
  NEUER KURS AB APRIL 2027

Sozialpsychiatrische Zusatzausbildung
Ab April 2027 wird in Berlin ein neuer Zertifikatskurs der Sozialpsychiatrischen Zusatz-
ausbildung angeboten. In dem Kurs werden Basiswissen zur Orientierung im psychiatrischen 
Alltag und Handlungskompetenz in unterschiedlichen Problemlagen auf Grundlage einer 
gemeindepsychiatrischen Perspektive vermittelt. Die Ausbildung dauert 2,5 Jahre und 
umfasst 800 Unterrichtseinheiten. 

LERNINHALTE
Grundlagen sozialpsychiatrischer Arbeit

 UN-Konvention über die Rechte von Menschen 
 mit Behinderungen 

  Selbst- und Fremdwahrnehmung 
  Kontaktaufnahme und Kommunikation 
  Beziehungsgestaltung zum Klienten 
  Ressourcen- und Selbsthilfeorientierung
  Politische Partizipation und Teilhabe der Klienten 
  Burnout-Prophylaxe und Resilienzförderung 

        für psychiatrisch Tätige 
  Achtsamkeitsbasierte Entspannungsmethoden 

Entstehung, Erscheinungsbild und Verlauf 
psychischer Störungen 

 Verständnis von Krankheit und Störung 
        und Bewältigungsversuch 

  Umgang mit Diagnosen und deren Klassifikationen: 
  Psychosen
  Manie und Depression
  Persönlichkeitsstörungen
  Abhängigkeitserkrankungen
  Hirnorganische Störungen
  Belastungs- und psychosomatische Störungen 

Sozialpsychiatrische Angebote und Behandlung
  Psychotherapie 
  Therapeutisches Milieu und Klientenorientierung
  Therapeutische Gruppenarbeit
  Pharmakotherapie 

  Assistenz und niedrigschwellige Hilfen 
 zu Arbeit und Beschäftigung

  Hilfen für Angehörige psychisch erkrankter     
 Menschen

  Hilfen für Kinder psychisch kranker Eltern
  Hilfen für Menschen mit interkultureller Geschichte
  Umgang mit Zwang und Gewalt
  Ambulante Behandlungsangebote
  Psychoseseminar und Psychoedukative Gruppen

Berufliche Rollen, Teamarbeit und 
Organisationsentwicklung

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit
 Organisationsentwicklung und Führungsstil
  Supervision, Intervision und kollegiale Beratung
  Kooperation und Arbeitsorganisation

Gemeindepsychiatrischer Verbund und rechtliche 
Rahmenbedingungen

 Vernetzung im psychosozialen Arbeitsumfeld
 Kooperation, Koordination und Steuerung in der 

 Gemeindepsychiatrie
  Trialogische Zusammenarbeit
  Neue Formen einrichtungsübergreifender     

 Finanzierung
  Unabhängige Beschwerdestellen,      

 Besuchskommission
  Gesetzliche Normen und Rechtsansprüche

Geschichte der Psychiatrie und deren 
Auswirkungen auf die Gegenwart
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Rahmenbedinungen
Der Kurs hat auch die regionale Versorgungslandschaft 
der Sozialpsychiatrie in Berlin zum Gegenstand, bzw. 
derjenigen Regionen aus der die Teilnehmenden kommen 
(z. B. Brandenburg). Ein wesentlicher Bestandteil der 
Ausbildung ist das Praktikum, das den Teilnehmer:innen 
die Möglichkeit eröffnet, durch Erweiterung und Wechsel 
der Perspektive theoretisch und praktisch wertvolle 
Erfahrungen zu gewinnen. 

Voraussetzung 
Für die Teilnahme am Kurs sind eine abgeschlossene 
Berufsausbildung im psychosozialen Arbeitsfeld, 
mindestens 1 Jahr Berufspraxis in der Arbeit mit 
psychisch erkrankten Menschen sowie eine aktuelle 
Tätigkeit in einem Arbeitsfeld der psychosozialen 
Versorgung erforderlich. 

Kosten
5.200,- Euro zzgl. 200,- Euro Anmeldegebühr 
für Nicht-Mitglieder der DGSP

4.900,- Euro zzgl. 200,- Euro Anmeldegebühr 
für DGSP-Mitglieder

Träger der Fortbildung
Der Träger dieser Zusatzausbildung ist die Deutsche 
Gesellschaft für Soziale Psychiatrie (DGSP e.V.). Die DGSP 
engagiert sich seit über 50 Jahren aktiv für eine Humani-
sierung der psychiatrischen Versorgung. Als Fortbildungs-
anbieter ist die DGSP seit 40 Jahren tätig und verfügt über 
reichhaltige Erfahrungen in der Fortbildung psychiatrisch 
Tätiger. Seit 2021 ist das Institut für Aus-, Fort,- und 
Weiterbildung der DGSP zertifiziert durch das Europäische 
Institut für Zertifizierung von Managementsystemen und 
Personal (EQ-ZERT).

Kursleitung
Kathrin Ernst: Leitende Krankenschwester einer 
Akutstation für Menschen mit Psychosen; Master in 
Interdisziplinärer Psychosentherapie

Dr. Torsten Flögel: Dipl.-Psych., Psychologischer 
Psychotherapeut; Leiter eines psychiatrischen 
Tageszentrums; EX IN-Trainer

Kurszeiten
Der neue Kurs der Sozialpsychiatrischen Zusatz-
ausbildung wird im April 2027 am Kursort Berlin starten. 
Die 2,5 Jahre Ausbildungszeit umfassen insgesamt 800 
Unterrichtseinheiten, die sich in einen 15-monatigen 
Grundkurs bzw. 15-monatigen Aufbaukurs aufteilen. Die 
Kurse finden einmal im Monat freitags von 14.00 - 20.30 
Uhr und samstags von 9.00 - 16.30 Uhr statt. An drei 
Wochenenden findet zusätzlich ein Termin sonntags statt. 

Veranstaltungsort
Alexianer St. Joseph Berlin-Weißensee GmbH 
Raum St. Maria, 3. OG, Haupthaus, Gartenstraße 1, 
13088 Berlin

Kontakt und Anmeldung
DGSP e.V., Zeltinger Str. 9, 50969 Köln
Tel.: (0221) 51 10 02  ·  info@dgsp-ev.de

Informationsveranstaltungen
Montag, 19.10.2026, 18.00 - 19.30 Uhr (Online)
Bei Interesse Zugangslink per E-Mail anfordern

Donnerstag, 19.11.2026, 18.30 - 20.00 Uhr (Präsenz)
Alexianer St. Joseph Berlin-Weißensee GmbH
Raum St. Katharina, 3. OG, Haupthaus
Gartenstraße 1
13088 Berlin
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